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Wahl-Protlamation.

Juli 1830, zur Pflichi des Scheriffs veii jedem

So mache Ich, Charles B. Hainp,

ttch"
! Die Niirgcr der Ist.n Ward ter Stadt ?!l!entann,

Bürger der 2ien Ward ter «ladt illleniaund
am Huiise ron Daniel FaKinzer, in besagtem Warn.

Die W«l>l >n de» benaiMen Dlllrikien w rd ,l>.

/> Ul»e Morgen«, »nd ebne Unlerbreche» ferigcs.ljl
vciderl bis 7 Ill>r ?wo dann tie Siimmla
Ie» geftileffen werten eilen.

??achricht wird hieinit gegeben,
DaL jede Person, mit Autue-Hme der FriedcnS.

lmt, sür welche? tan» geftinma wird, erwZl lt-ar s>i
Und ,«folge ler te-e .. . !-n

elt?E>N« Alt.' !!.!! e - ...I . ->

eguliren," paßirt de» Juli wiid weiter

. . - , .

C. B. Scheriff.
Scheriss-S OM.e, S.r. ll>. nq'-W

"Ein großes Singfest.
Auf Sonntags dm Mstcn September, näch-

c»S, des Vormittags, soll an der alten Weisen-
tirger Kirche, ein großartiges Snafest fiattfin-

?welche» durch dic Singschulen vc» Bach-
an, Kistler, Miller, Heilenbach und Bcnner Ver-
galtet ist.

Auch sind die Singschulen von
. Miller u. S. Miller, dic Ehrw. Herren Schin-
l und Herman, so wie tie Clausvillc Ltring-
»ide. herzlich eingeladen beizuwohnen.

SS?"Äarkc!tcndcr werden aler keine dabei ge-
ildet.

E. Benner, )
I. Bonner, > (Zoinmittee.

L. P. Heilenbach, )

September l!>.

Germansville Postamt.
Folgende Briefe siad am l. Sev.cmber, l3iill,
diu. , Caunly, Postamt lie-

-1 geblieben, uamlich -
Daniel Andres, 2l'>'e M'Elintock, Gei

r Joseph Houzh. W.ll.nn Za.- es, W'U.am
Stevens Rtser und Avr. 3.

5 ' David Rost, P. M.

Ällle-lcrautt!, (Pennsylvanicii,) gedruckt und herausgegeben von Gu>lH und Holfeich-, No. 31,iu einem der dreistöckigtei, Gebäude, auf der Nordscite der West-Hamilton-Sträfe.

Mittwoch/den Mteu Tcptcmvcr, 18l>0.

Oeffentlicher Verkauf.
Zufolge eines Befehls aus dem Waisengcricht

von Montgomery Eaunty, soll auf öffentlicher
Bendu verkauft werden, am Freitag den 28sten
September l8öt), das folgende beschriebene

biegende Gigcntlium,
lepthin dcs verstorbenen Israel K r i c b e l,

Nv. I lierrlicbs Bancrci,

tur-Zustande, unter guten Fensen ze.?Dic Ver-
besserungen darauf sind

Ein jweistöckigttA steinernes
i-xfflN W 0 h n h a Ii ö,

6 Stuben auf jedem Floor, back-
steinerne Scheuer, ein Schweinestall, neues Car-
riage-Haus und alle andere nöthige Nebengebäu-
de. Es befindet sich auch ein niefehlender Brun-
nen mit einer Pumpe darin nahe der Küche»thüre
und fließendes Wasser im Scheuerhof. darauf ?

gleichfalls eiu vortrefflicher junger Obstgarten mit
Aepfel und andern Iruchtbäumen.

Dieses Eigenthum ist ein gewünschtes und ist
nahe der Neu - Goschenhoppen Kirche gelegen, so
wie an d'l Straße die »ach Greenvllle führt.?
Daßclbe ist begränzt durch Länder von der besag-
ten Goschenheppr» Gemeinde, Salomon Stelp,
Heni? Bvbb, John Bechtel und ander».

No. ?Ein Tliich.^'lzland,
enthaltend lt> Acker und l>i Blüthen, gele-

iiii nämlichen Tannseb . und Eaunty,

zwar Äieileu von l entfernt.
Dasselbe ist bcgiänzt durch Länder von Joseph
Hoffman, Joseph Slout, EharleS Seasholz und

andern. Der Strich ist gut mit weiseichen und
kastanicn Holz, u. s. w , bewachsen.

Personal dic das Eigenthum vor dem Ver-
kaufctage zu besehe» wünschen, beliebe» anzuru-
fm bei Elias Kricbel. welcher auf No. l wohnt,
oder bei John Kiieiel einem der Executoren,

Dcr Bcrkauf beginnt um l Uhr des Nachmit"
tags. Die Bedingungen durch

2ohn Griebel, /

Andrew Knedel, >
' "

September >2, lBl>9. nq^m

Bauerei zu verlaufen.

ße die von Bethlehem »ach Mauch Ehunk und al-
so von Bethlehem nach Eatasauqua führt, und ist
begränzt durch Länder von Edward Elcwcll, John

Die ZZaucrci cntbält Zlcker

»ei» hohen Eultur-Zustande, und es ist überhaupt
reicher Kalkstein Boden. ?Die Verbesserungen da-
raus sind

vin grosieS Främ - Wohnhaus,

große Schweitzer-Scheuer, ein gro-
ßer und Wagcnhaus,?Ein niefehlen-
der Brunnen und !j Cisterne befinden sich cbensalls
bei dem Hause und der Scheuer, und so ist auch

lerlei von dem besten Obst bringt.?Ferner befin-
det sich auch eine Seider - Presse mit einem guten

Hau« darauf.
Das Eigenthum liegt l j Meile von Bethle-

von Allentaun, und daraus sieht man, daß man
den Maikt nahe hat. Diese Bauerei kann in
keiner Hinsicht in diesem Theile des Staats über-
troffen wcrdc».

Das Nähere erfährt man wenn man bei dem
Unterzeichneten anruft der selbst daraus wohnt.

Die Bedingungen können gemacht werden, so
daß sie paßen.

Daniel Nagel.
»S-Wird das Eigenthum nicht bis zum 2tcn

Oetober durch Privathandel verkauft, so wird es
dann um l Uhr dcs Nachmittags an gcmcldetem
Tage auf öffentlicher Vendu verkauft.

August 8. nq^m

Schätzbares Hotel
Auf öffentlicher Bend» zu verkaufen.

Der Unterzeichnete wird
auf Za>»ii.,go den Ilten
nächsten Oktober sein herr-

' Ilches Gasthaus, gelegen
> l in te ii tlüvende» St.idt

" che» Silgersvillt, Lecha
Caunty, a>if öffentlicher Vendu verkaufen.?Das-
selbe genießt eine voitiesfliche Kundschast und ist
überhaupt einer der besten Gasthaus - Siänds in
dem Eauniy,?Alles, das Haus, Sched, u. s. w>,
ist so gut als neu. und Kauflustige vermissen cinen
Bargam wenn sie dem Verkauf nickt beiwohnen.
Es soll auch in einig n Tagen eine neue Niegel-
bahn von unweit dem Gasthaus »ach der Lecha

Vieles crböh,n wird.
Glcichfall s.? Zur näuil>.t'cn Zeit soll auch

ein anderes zweistöckigteS baelsieincincs Z!>ohnbaus

Tie Bldiiigren die leicht sind, werden am
Tage des Veikauss bekannt gemacht durch

Samuel Sieger.
N. B, Tollte das Gasthaus nicht an dem

Trakt Publitationen.
I Anicrikauischen sr.ilt soeben eibaltei

i und positive an Philadelphia Prci>c» zu verkaufen
! bei Guth u. Helsrich.

Die Rechnung der
Bauern Gegenseitigen Feuer-Vcrsiche-

rungs Gesellschaft von Northamp-

Dr.
Der .Nechnungsfiihrcr belastet sich mit Folgend.',» :

II. 1860, Baar empfangen als
Gremium« auf 455 Poitzen auSqe-
gebeii während dem Jahr, und Tor
auf Polieie« durchstrichen VS

Baar erhalten, rückständiger Tar «ein
lehtjährigen AMinent I»J g 2

Belauf ren Aar asteßirr, 4,505 !»^

Belauf dem Rechnungsführer schuldig. > «):!! t!I

Hö.157
(?r-

Der Rechnungsführer verlangt Credit
wie folgt :

?liil,iist I!i. 1?5!1 Bilanz schulcig rem
letzten Jahr, Kü ll
? Baar bezkiblt I. S. «reitler et.
al. g

Zlug. 27, Bezahlt Nathan Grim, Ver-
lust durch I.N»N 01,

Sept. I». Bcz.iblr David Selvius Scha-

,, 27, WUliaui Deisel, Pestgelt und

? ~ T. R. W.rer, Pelijcn » zu
drucken 15 ?g

? De. Ceiumittee an
N. Trinis, z

Ne?. Il'.Nalban Mrim.xcuer Schaden. 1.550 0,!
?ee. 17, E'ward Gebier, Do. 41i7 t»,

~ :>l. Nathan Grim, Feuer Schaden
>n oell, .>5O o?

? Samuel Rinker, Blix-Z baden, IN 15
I. P. Beisel und I- G. Clea

? Tbom.iS R. W.ber, Eominiltee

Schaken zu», beil. 1»^
~

.. denrn puinmel, Premiiiiu«

? ? laeo!> Scsch, Zeuer-Schaden,
zum 2 heil. 21l 0»

~ ~ I. P. Beisel, Cemmilte« an
üesch's v Ol

» » Jacob B.?r, Esq., Cemmillee
an R. Schnelter?, I <j<>

Bank zu Elsten, I b5

Schaden, 78 45
~ ? Jacob Lesch, Feuer-Schadrn,

zum Theil, 350 00
Mai !7, W. H. Hutter, drucken, S (iti

? ~ I. P. Hetri», ro., 8 00
? ? Lewis Gerton, de., K 00
? ? Wiii. Marwell, Blcknkbuch, 40

2li, Jacov Lesch, Feuer - Schalen,
i» velt Vi 7 !>2

? ? Do. Discount, 18 IZ2
? ? ?. R. Weder, 'Z elizen zu dru-

cken. IS 0V
/< ? I. P. Beisel, et. al. Ee»»ii»

si 2»
? 14, losiah Cele, drucken, 8 00

Juli 21, Reeder und Green, xresissio-
iielle Lienste, 10 00

Piozeni, öl) 33
? ? Erbonerationen und »nbe«

jahller Tar, 62 ill
? ? Schatzmeisters Gebühren, 12 (10

~ ? 2ohn Leibe«, Tai zu assessi-
ren, 40 00

? 10, I. S. Heller, Pres't., Pelijen

ser, drucken, II 00

Kl >.157 02
?ar von 7 Cent« per SIOO versichert, ist

assestirt auf die Mitglieder der Cempagnie.?FNr tie

bilts.
John Leibert, Sccrctär.

Ein großes

Sonntags-Schul-Fest.

Jonas Brobst, Joseph Bausch,
Samuel N Kistler, Friedrich Schmidt,

Jonas kistler.

~ Hollcubach, ~ ~

~ Eberl, ~ Weiscnburg.
~ Nilller, ~ Loivhill.

Die ebigen Schulen werten begleitet wertcn diu ch

S'Uii'tl Eanip, Joseph Gift,
Christian Kistler, Tiltlcr,
Peter Schneider, Jacob Moser, sc».,
Joseph Nilker, John Philips.

N a ch r i ch t
Wird hiermit gegebcn, daß dic Uutcrzeichnctcn

als Administratoren von der Hintcriasscnsckafl des
vcrstorbcncn Stephen B a U i e t> lcpthi»
von Nord - Whcithall Taunschip, Lecha Caunty
angestellt worden sind. Alle diejenigen daher,
welche noch an besagte Hinterlassenschaft ichiiltig
sind, sind hierdurch aufgefordert ninerbalb Ii Wo

ebenfalls ersucht solche tnncib.ilb den, nämllebe
Zeitraum wohlbcstätigt einzuhändigen an

Lewis B. Balllet, )

Samuel Huntzinger, )
'

9cachricht

Jacob I. Ueberroth, /

Jacob Bowman, j

a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlaßenschaft des
verstorbene» Eva» W. Eckert, letzthin von
lcr Stadt Allentaun, Lecha Cauntv, angestellt
worden ist.-Aiic Tttjenigea daher, welche noch an

.
liarleS (Eckert, Adm or.

Nachricht
>xec»lor von der Hintcilaßeüschaft der verstorbe-

nen Lid i a Fra n P ieplhi» von ?iord-Wheit-
ball T.iuuschlp. Llcha Caunty, ernannt worden ist.

Unforlerungen haben mögen, sind ebenfalls er»
sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-
stätigt einzuhändigen, an

Edward Köhler, Ex'cr.
August 22. ngkm

N a ch r i ch t

von Ober-Saucon Taunschip, Lecha Caunty, an-

'.cstellt worden ist.--Alle Tlejenigcn daher, wel-
che noch an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind,
sind hierdurch ausgefordcit innerhalb ti Wochen
anzurufen und abzubezahlen, ?Und Solche die

Benjamin'LandiS, Adm'or.
August Z?.

Zwei schätzbare Büchlein,

?Biblisches Ara^c-Bücblciti,"

?Gebete für SonntagS-Tchulen,"

Guth uns Helfrich.
Allentaun, August 8.

S. S e lt u u d 5 o h n

dieselbe ehe ihr sonstwo kaufet.
S. Soll li»V Sodn.

Marz 7, lBöt>. nqb«

Dr. Theodore E- Aäger
Publikum von Allentaun und

LMz der Umgegend als Arzt, Wuntarzt und
1 Vjiburlehelfcr an. Seine L'ssis ist an

ber.il finden weiten, den Vudendcn alle nur inög-
ilchsle Hülse zu leisten.

Allentaun April 25i. nqliM

Artilleristen!

tags, uN den« >7ausi von D aVidPete r, in
Waschiiigton Taunschip. Be-
fehl von

I »L. Ziiiierliia», Capl.
September >9. *l,n

Eine verlehntn. I
s)>.selbe"ifl gclc^.'u ,n LtchaC.U -i?. i
Das Nähere bei Sieger. s

August?!). nqAm!

IBM»«; L-k

Ein großes Batallion!
i Auf Freitags den stc» nächsten Ot«

tobcr. um ll> Uhr Vormittags, soll a»

Gasih.'.use von V a l e n t i n G. W e a»
v c r, in SiegcrSville, Lecha Caunty, ein

n 1 L Batailion ahgehallcn werden, bei
! welchem folgende Compagnici» gegen-

Die Waschinaton Truppe.
Die GuthSoi'.le Gruppe.
(5apt. We isl' Truppe.

Schlosser 0 Freiwilligen.
(Zapt. s Infanteristen.
(sapt. Echmel'er'ö Artilleristen,

und so werden auch noch andere Compagnien sich
einfinde», die noch nicht abgestimmt haben. Auch
weiden verschiedene Brassbandcn gegenwärtig

der Umgegend?so wie das gan-
ze Publikum, Alt und Jung, sind herzlich eingt«
laden beizuwohnen, denn an Spaß wird es da ge-
wiß nicht fehlen ?nnd dic Aufwartung wird von
der allerbeste» Art fei».

Tie Freiwilligen. ,
August 29. nqbv

Ein großes Batallion.
Auf Zainstags den »iten Oetober» soll

Nl am Gasthause von Dennis Hu n,
si ck e r, in Slatington, Lecha Caunch,
ein grossartiges Batallion abgehalten

u werden, wobei folgende Compagnien ge«

Wheithall Trupp, (sapt. Kuhns,'
Waschington Reifel Rängers, Capt/

B. Schloßer.
Die Slatington Braßbande, und
Die Petersville Braßdande,

und so sind auch noch alle andere freiwillige Com-
pagnien der ganze» Umgegend eingeladen beizu-
wohnen. Ucbirhaupt ist das ganze Publikum,
Alt und Jung herzlich eingeladen gegenwärtig zu
sein, um einmal cinc recht vergnügte Zeit zu ha-
ben. Verstand'» ist es, daß es an nichts man«,
gel» soll oder darf, für was der Wirth im Slaa«
te ist zu sorgen.

Tie Freiwilligen.
Sept. 5. nq3«

Achtung Batallion-
H Las zweite Infanterie Batalllo«,

unter meine,» Befehl, nämlich, die
Lowhill Artilleristen, Waschington^

Infanteristen, haben sich in voller
Iv 'l Uniform in einlin Batallion zu ver-

I sammeln, auf Samstags den ü. Oc-
/ tobcr, um ll> Uhr Vormittags, am
Hause von Pe t e r Le n tz, in Low-
Hill Taunschip, Lecha Co. PLMt-

che Beiwohnung ist erwartet. Auf Befehl va»
Peter Lentz, Maj.'

N. B.?Die Nord-Wheithall Truppe, Capt.
E. M. Kuhns, und dic Weiscnburg Truppe, Capt,'
F. Weiß, sind cingcladcn dcm Batallion beiza«

»-v"Gcn. Geo. Frei, Mai. T. H. Mood mch
Maj. T. Stcckel, sind ebenfalls eingeladen gefäl-
ligst bei dem Batallion gegenwärtig zu fein.

September 12. nqbß

Ein großes Batallion j"
! Auf Freitag, den LBsten Septemb-V,

S nächstens, um 10 Uhr Vormittags, soll'am Masthause von Dennis W.
H° b. Treichlertvillc, Lccha Caunty,

d I v ein großes Batallion abgehalten werden/
!li welchem folgende Compagnieen g?-

genwärlig sein werden, nämlich »

. Die Wheithall Truppe, Capt. E. M.
Kuich; dic Wasch ngtoii Nciscl RängcrS, Capt.
B. Schlosser; tie Unior-ville Braßbande, so wie
Ile Slatington Eoinet Bande, um lcn Beiwoh-
nend.» Vergnügen zumachen.

Alle der llmgcgcnd?so wie das
aa-iz,' I'u' liluui, Alt und Jung, sind berzlich ein«
>e! !t. t.izuwohnen, denn an Spaß wird es gc-

i li s blei?und die Auswartung wird von
tce -U!c>beste» sein.

Dennis W. Hotz.
Ein Batallion.

Ein großes Batallion soll statt-'
finde» an dem Gasthausc von
S a l 0 m 0 n K u h n s, in Ma-
xatawi p Taunschip, Berks Caun-

Samstags den l!?tenOe-
toi er nächstens, welchem
Conipagnic» versprochen haben
beizuwohnen, nämlich:

u Wasch. tArenö,'
Capt. Long,

(sapt. Smith,
Kutztaun Braßbande »nd die
Fogelsville Braßbande
Alle andere Compagnien und Braßbanden, so

wie das Publikum überhaupt ist eingeladen dem
Batallion beizuwohnen.

Biele Freiwillige.
Sept ll). *3,n

Ächtung l
Weisen bll rg Truppe!

/Vi- Die Mitglieder der
> . . -ii ... > WkisinburgTruppe, ha-

.. t»> sich -u vc>sammeln,
/' »LUtg «quipirt, auf

?, ' . . - "cnn'iags den Allsten
' um lOllhr

2'o!inittazs, am Hause
von Hunsicker und Viltncr, zu Plcasant Corner,
in Heidelberg Tauuschip, um sich in der Kriegs-
kunst zu üben. Pünktliche Beiwohnung ist erwar-
tet. Auf Besch! von

F. Weiß, Capt.
September l!). uqZm

Zouitosfers Gebetbuch,
soeben erhalten und billig zu verlaufen bei

Gull? und Helfrich.

Bereit für die

Hcrlist- il. Wiiltergtttcr.

No. Z Wost-Hamilton-Straßk,

Ladies Drefi Waare»,

nämlich! Einfache und figurirte DelaineS,
Figurirtc und einfache French Merinos,
Figurirte und gewöhnliche EashmereS,
Wollene und Union Plaids,
Madona Tuch und Debege,
Schwarze und Mode-Farben AlpacaS,
Schwarze und Fäney Dreß-Seiden,
Bombazin und Äliohair Lustra,^
Mous DelaineS und ValeneieS,
Lädies' und Misses' Stahl Spring SkirtS,
Lange und eckige Brocha SchawlS,
Schwarze und farbige Stella SchawlS,

" " seidene SchawlS,
Schwarze, lange n. viereckige Thibet SchawlS,
Brocha und Cafhmere Schawl Border,
Lollars und Acrmel,
Einfache u. Embroidcre Linen Taschentücher,
Cräpe und Love Veils,
Tuch liagla» und Düster.

('L lc i cl? fall0 a »1«i« -(>Z »i ter.

(vlaS- nnd 57.ueenöwaarcn.

Cärpet und Zeitlich.

Tisch Oeltilcher.

Grozeeekou'

Salz!

ssiscl,! Fiscii'. Fiscl^

werden bei t>n Ilnlerschritbenen.
Zveningei und Schcinicr.

Alleiitanii, Sept. 1!). nabv

.Äüeider Lrnt'.
Cin ljl in !

?cruc Waaren für den Herbst und
Winter!

15>l>i> Sack - Rocke; Frack - Röcke;
ISW Uederröcke; Paar Hosen;

WU» Westen,
Von n >'!> d Preisen, beste Zlrbeit und

nach den i,.»isten en?. Wa» noch das B.ite

in eine Suit «teid.r st.vlen. de.si cv so gut ausgueli
wie der alte ??<uck" feUst. ?a siebt man ebenfalls
ein unvergleichlicher Haufen rem feinsten und besten

?en die s>ii (!ents ie >Aard ?und das ist dech

?!un kenn» Alle, und iiribeilct für Euch selbst ?

Q!> b-Foll 0 lv-.>> <1 llc.

Halle, Allentaun.

Ereeutors-Verkauf.
Gemäß und Zufolge dcs letzten Willens und

Testaments des verstorbenen Christian U n-
g e r, letzthin von Ober-Maeungie Taunschip, Le-
cha Caunty, soll auf Donnerstags den 27sten Sep-
tember nächstens, um l Uhr Nachmittags, das

nachfolgend beschriebene Eigenthum auf öffentli-

Nv. I ?Einc Aancrci,
gelegen in Ober-Maeungie Taunschip, Lecha Co.,
grenzend an Land von Nathan Gernct, Jonas
Brobst, George Schlicher, David Schmeier und
Andere, enthaltend ll)5 Acker vom besten Frucht-
land in der Gegend, mit einem hinlänglichen Theil
ganz vorzüglichen Wiesen. Die Verbesserungen
darauf find

Ein Fräin-Wohiil'auö,

und andere Nebengebäude.?
Nahe dem Haufe ist eine sehr gute Wasscrquelle,
mit einem SpringhauS darüber; auch befindet
sich ein AcpfclbaumgartkN auf dem Eigenthum,

so wie eine große Verschiedenheit von anderni

versehe». Dabei befinden sich 5 Acker vom be-
sten Holz.

No 2 Ttiick.Hvlzlattd.

Thomas llnger, Lx'or.
Wer obige Bauerei vor dem Verkaufet ige z»

sehen wünscht beliebe bei William Miller aus der
Vauerei anzurtisen.

Privat - Berkauf,
Von schätzbarem liegendem (sl,e»thum.

c r » l i cl> c n 11 e r c i,
gelegen i» 2auro»a Tauuschip, Lecha Eau»-
ty, durch plivat Ha, del ziii» Verkauf an ; diesel-
be ist begiänzt duich Länder von Samuel Seiver,
Peter Seil »nd Abraham Seil ; enthaltend 5.8!
Acker. Davon sind 8 Acker vom beste» Hotzland
und i Acker herrliche Wiese». Der Nest lst vom

beste» Bauland, in kleine schickliche Felder getheilt,
im besten Cultur-Zustande nnd überhaupt in allen
Hlnsichtc» in der besten Ordnung. Dic Verbes-
serungen find

Z»r-t ZTvlniliättfer.

ein «lall, so wie alle andere Ncbtngebä»de. Es
I befindet sich allerlei vom beste» Öbst auf dem

i Lande?gleichsalls eine gute Springe, »nd ein gu-
! ter Buinneu nahe dem Wohnh.'.use, und so fließt
! auch eine Ereek durch daßclbe.

To ist dies vortresstiche» Eigenthum, und kauf-
lustige sollten dasselbe jedenfalls besehen, ehe sie
sonstwo kaufen.

Die Bedingungen und da« Nähere überhaupt
erfährt man bei dem Eigenthümer.

Henry Tell.
Aagust S9. W

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß dic Unterzeichneten

als Erccutoren von der Hinterlaßenschaft des ver-

storbenen Abraha m G e i st n g e r, sen.»
leplhin vou Ober - S-ucou. Lecha Caunty ange-
stellt worden sind. Alle !iljenigen daher welche
noch schuldig sind, sind hierdurch aufgefordert in-
nerhalb k Wochen anzurufen und abzubezahlen. ?

Und Solche dic noch rechtmäßige Ansprüche an be-
sagte Hinterlaßenschaft haben sind ebenfalls ersucht
dieselbe innerhalb dem nämlichen Zeitraum wohl-
bestätigt einzuhändigen, an

John Brunne»', > ,5

Adr. M. Geisinger, j
August 29. nqlim

Eommißioner-Amt.
An die Urwähler von Lecha (Zaunty.
Mitbürger- Auf das Ersuchen vieler

meiner Freunden und Bekannten, bin ich bewog'»

Für das öommißioner - Amt
bei der nächste» Wabl anzubieten. Sollte ich das
Glück haben erwählt zu werden, so werde ich wohl
wißen was der Thaler werth ist, werde wohl sür
dic Taxbezahler sorgen und überhaupt dic Pflich-
ten des Amtes getreu, pünktlich und unpartyciisch
ausüben.

Henry Vager.
Obcr-Saucon, Sept. !2. nqbW

Gnthsville Truppe I
/,»». Ihr habt Euch zu

/z'j versammeln auf Frei-
>> - "U

uin U» Ul?i

sc von V a l c n t i n

Pünltuchc Bciwohnung wirv erwauit indem Ab-

Auf Lefrbl des CapitainS.

Thomas K. O.
September 12. nqijm

Stier entlausen.

der Stirne u:'d i>'den Seiten, enitai ?Wer
ihm Nachn/. t g U soil b!', g belobnt n'eiten.

Edward H. Knerr.
Sept, 19. nq.?m


